
Schaufenster / Blickpunkt Nr. 15 - 9. April 2014

Gerd Honnef

Tel. 0228 909051-585

www.corpussireo.com/vb

Sie möchten
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir auch! Gemeinsammit Ihnen

und der Sparkasse KölnBonn.

Vertrauen auch Sie beim Immobilien-

verkauf auf den Platzhirschen im

Rheinland – denn Qualität zeichnet

sich aus!

Sie sind Eigentümer einer Immobilie?

Sie möchten kurzfristig einen seriösen

Käufer finden und gleichzeitig einen

guten Preis erzielen?

Dann profitieren Sie von dem Rundum-

sorglos-Paket der CORPUS SIREO

Makler. Unser einzigartiges Vertriebs-

netzwerk in Zusammenarbeit mit der

Sparkasse KölnBonn und unser Know-

how sichern den erfolgreichen Verkauf

Ihrer Immobilie.

Immobilien-
Kleinanzeigen
im Schaufenster/Blickpunkt

per Mouse-Klick

aufgeben!

www.schaufenster-bonn.de
www.blickpunkt-meckenheim.de
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Zur Post
Hotel - RestauRant

Hotel - Restaurant „Zur Post“
Familie Füllenbach

Königswinterer straße 309 - 53227 Bonn

tel.: 0228-972940

Die Sonne lacht, wir auch!

Frischer Deutscher Spargel,

so wie wir ihn mögen.

Beuel (we). „Wir nehmen die
Kids so, wie sie sind. Deshalb
ist unser Jugendheim nach
Don Bosco benannt.“ Markus
Sakendorf, Pastoralreferent
im Jugendheim Don Bosco der
Gemeinde St. Josef und Pau-
lus, erzählt, warum das Heim
nach Don Bosco benannt ist.
Der, ein italienischer Priester
und Ordensgründer - Salesi-
aner - , kümmerte sich um Ju-
gendliche aus dem Knast. Er
wurde dadurch bekannt, dass
er Jugendliche des Morgens
aus dem Gefängnis zu einer
Beschäftigung führte und sie
abends wieder zurück brach-
te. Das Besondere: Dabei ging

ihm nie ein Häftling verloren.
„Weil das Erzbistum Geld
einsparen muss und deshalb
Flächen verringert, kümmert
sich heute ein Förderverein
um das 60 Jahre alte Haus.
Damit die rund 200 Kinder
pro Woche, die hier etwa ihre
Gruppenstunden als Messdie-
ner durchführen oder bei den
Pfadfindern sind, weiter eine
Möglichkeit haben, ihre Frei-
zeit sinnvoll zu verbringen.
Darüber hinaus gibt es auch
offene Angebote“, erklärt Al-
mud Schricke vom Vorstand
des Fördervereins. Der För-
derverein hat rund 120 Mit-
glieder. Die unterhalten mit

ihren Beiträgen und über
Spenden das Haus. Jetzt hat-
ten die Kids auf Betreiben der
Nepomuk-Stiftung Anlass zur
Freude: Die Firma Linzbach
spendierte der Turnhalle und
den Nebenräumen einen fröh-
lichen neuen Anstrich. Und
das Bestattungshaus Büchel
sorgte mit neuen Fenstern für
ein Dasein ohne Durchzug.
Rund 5000 Euro investierten
die beiden Unternehmen in
die Kids. Ralf Birkner, Vorsit-
zender der Nepomuk-Stiftung,
freut das natürlich: „Wir unter-
stützen konkrete Projekte, die
bodennah helfen. Leuchtturm-
projekte sind nichts für uns.

Don Bosco in Beuel

wird aufgefrischt
Farbe für das Jugendheim - rund 200 Kinder jede Woche vor Ort

n Na, das sieht doch schon ganz gut aus … Die Putzkolonne in der Turnhalle. Im Bild die Kids
von Don Bosco und stehend vlnr. Almud Schricke, Ralf Birkner, Markus Sakendorf, 2. vr. Bernd
Siebert, Geschäftsführer des Fördervereins. Vorn sitzend links Frank Hedin von der Firma
Linzbach und daneben Daniel Müller von Büchel. Foto: we

Eierschießen
zu Ostern

Pützchen (sf/jw). Am 12.
April ab 15 Uhr beginnt im
Pfarrzentrum in Pützchen
das Ostereierschießen der
Sankt Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Pützchen.
Die Jungschützen der Bru-
derschaft, Ausrichter der
Veranstaltung, würden sich
über zahlreichen Besuch
freuen.

Den neuen
Weg erkunden

Holzlar (sf/jw). Sonntag,
13. April organisiert der
Bürgerverein Holzlar ei-
ne Begehung des kürzlich
eingeweihten neuen „Ge-
schichtsweges Braunkohle
und Alaun auf der Ennert-
Hardt“. Treffpunkt ist um 10
Uhr der Parkplatz am Ende
der Hardtweiherstraße in
Holzlar (amWaldrand).

Benefiz „rund
um Kölsch“

Gielgen (sf/jw). Kölsch is
en Sproch, die m’r drenke
kann! Mit diesemMotto lädt
der Karnevalist Hermann
Messinger zu einem Bene-
fizabend ein. Am Mittwoch,
16. April, wird er ab 19:30
Uhr in der Gaststätte Rosen,
Veilchenweg 4, Gielgen/Ho-
holz Anekdötchen und Ver-
zällcher aus seinem reich-
haltigen Karnevalserleben
zum Besten geben. Dane-
ben gibt er Einblick in die
Historie seines geliebten
Köln. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist frei.


